
Ein Viertel bunt 
und voller Vielfalt.

www.nikolaviertel.de

Weitere kontakte
AWO Mehrgenerationenhaus mit Café Herzwerker,  
Kindertagesstätte Mosaik und Betreuungsangeboten für Senioren. 
Ludmillastraße 15 a, Tel: 97 45 88 0 - www.awo-landshut.de 

Bismarckplatzfest - www.bismarckplatzfest.de

Curanum Seniorenresidenz: Nikolastr. 52, Tel. 9660-0   
www.curanum.de/standorte/bayern/landshut

FUN Familien- & Nachbarschaftszentrum mit Kinder-  
und Jugendzentrum KIDZ, Kinderkrippe Gänseblümchen  
Schwestergasse 28a, Tel. 1421777 - www.life-tc.de

Galerie Q-Landshut: Papiererstr. 10, Tel. 8000509 
www.Galerie-Q-Landshut.weebly.com

Grundschule St.Nikola: Nikolastr. 2, Tel. 4303814 
www.gs-nikola.de

Haus International in Nikola im Mehrgenerationenhaus der 
AWO: Integrationskurse m. Kinderbetreuung. Tel. 974967-20 
www.haus-int.de

Kindergarten und Schülerhort St. Nikola: Feuerbachstraße 2,  
Tel. 64517 - www.st-nikola.de 

Kindergarten St. Konrad: Konradweg 6, Tel. 21219   
www.stkonrad-Landshut.de

Koenig-Ausstellung: „Fritz Koenig. Kultbild. Aus Werk und 
Sammlung“ in der Abtei Seligenthal, Info Tel. 89021  
www.stiftung.fritz.koenig-Landshut.de

Kolpinggruppe Nikola: www.kolping-landshut.de/nikola

Pfarrgemeinde St.Konrad: Franz-Seiff-Straße 28, Tel.26188 
www.stkonrad-landshut.de

Pfarrgemeinde St.Nikola mit versch. Gruppen und Verbänden: 
Tel. Pfarrbüro 962 650 - www.st-nikola.landshut.de 

Produzentengalerie: Stethaimerstraße (gegenüber Fürstenhof) - 
www.produzentengalerie-landshut.de

Seligenthal, Bildungszentrum u. Zisterzienserinnen-Abtei: 
Bismarckplatz 14, Tel. 821-0 - www.seligenthal.de Kindergarten 
Seligenthal

Theater Nikola: www.theater-nikola.de (Stadtführungen siehe 
Tagespresse)

Kindernester: ZAK e.V. - div. Kindertagesstätten. Kontakt über 
das Quartiersbüro

------------------------------------------------------------------------------

Quartiersbüro: Tel. 965 49 100, montags 8-13 / 15-18 Uhr,  
Seligenthalerstraße 26 - ele.schoefthaler@landshut.de

Bürgerbeteiligung im Viertel:
Ein Anliegen der Sozialen Stadt ist die Bürgerbeteiligung im 
Viertel. Als Gesprächsforen wurden Arbeitsgemeinschaften 
eingerichtet. Interessenten sind herzlich eingeladen.

AG3 Die Arbeitsgruppe „Jugend, Bildung, Kultur in der 
Sozialen Stadt Nikola“ trifft sich zweimonatlich zur Besprechung 
aktueller Projekte. Kontakt: U. Theising Tel. 66898

AG1 Die Arbeitsgruppe „Verkehr und Freiflächen“ trifft 
sich unregelmäßig. Kontakt: W. Forster Tel. 22629

Wollen Sie das Viertel kennenlernen?
Die AG3 veranstaltet Führungen:

Termine, Treffpunkt etc. im Ergänzungsblatt bzw. auf der 
Website www.nikolaviertel.de oder in der Tagespresse

Führung „Natur im Viertel“

Führung „Geschichte des Viertels“ 

Wir stellen uns vor: 
Die AG „Jugend, Bildung, Kultur“ 
der Sozialen Stadt Nikola

Treffen für alle: das Nikolafest

Bismarckplatzfest dieses Jahr vom 12.-14. Juni 2015 

Ein Fest der Begegnung, bei dem alle im Viertel, die etwas 
machen, sich gegenseitig vorstellen. Dazu gibt es Infostände 
vieler Einrichtungen und Aktivitäten, ein reiches Spieleange-
bot, und auch für Essen und Trinken ist gesorgt.

Nicht zu verwechseln mit dem alljährlich stattfindenden  

  
Siehe auch Ankündigungen in der Tagespresse.

Nikola 
blüht!

Das Nikolafest heuer am 9. Mai vor der Nikolaschule 



Was ist los in Nikola?
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Das Viertel in Kürze

Geschichte

1  �Alt St.Nikola – Ort des ältesten Siedlungskerns im 11. 
bis 12. Jahrhundert. Spätgotische Kirche 15. Jht.

2	� Seligenthal – 1232 Gründung der Zisterzienserinnen-
abtei Seligenthal, Rokokokirche 1672

3  �Alter Bahnhof von 1859. Beginn der Industrialisie-
rung: Eisenindustrie, Glockengießerei, Tabakfabriken

4	� Gründerzeit 1890-1910 Historismus, Stadterweiterung 
Luitpoldstraße, Seligenthalerstraße, Schlachthof

Natur und Freizeit

5	� Flutmulde: Sicherung gegen Hochwasser u. beliebtes 
Naherholungsgebiet. Renaturierter Bachlauf. 

6	� Neuer Spielplatz an der Römervilla/Glocken- 
gießerweg. Realisierung 2012 mit Mitteln der  
Sozialen Stadt. 

Verkehrsbelastung

7	� Luitpoldstraße mit 26.300 Kfz pro Tag, Seligentha-
lerstraße 13.200 Kfz, Stethaimerstraße 18.400 Kfz, 
Podewilsstraße 22.700 Kfz.

8	� Bismarckplatz. Neuordnung des Verkehrs überfällig, 
Umgestaltung für 2015 vorgesehen.

Dynamische Bauentwicklung

9	� Neubau Berufsschule mit großem Einzugsgebiet, 
Fertigstellung für 2016 vorgesehen. 4881 Schüler. 

10	� Staatsarchiv, Fertigstellung für 2016 vorgesehen. Er-
setzt den bisherigen Standort auf der Burg Trausnitz

11	� Beispiel für zahlreiche Neuanlagen: Ludmilla Wohn-
bau auf dem ehemaligen Roederstein-Gelände.

Problemfelder: 
Folgenutzung ungeklärt

12	� Alter Schlachthof von 1908. Abriß der Anlage 1996 
Weitere Nutzung der verbliebenen Halle noch offen

13	 �Bebauung Wagnergasse: drei denkmalgeschützte 
Handwerkerhäuser aus dem 16. bis 17. Jht. in Gefahr.

14	� Karlschwaige:  künftige Verwendung der Schwaige 
aus d. 18. Jht. ungewiss. Unmittelbar daneben dichte 
Bebauung mit entsprechender Verkehrsbelastung.

Stadtviertel mit geschichte

Das Nikolaviertel, im Kern um Alt St. Nikola bereits vor  
der Gründung der Stadt Landshut bestehend, war zu  
Beginn der Neuzeit wichtigstes Stadterweiterungsgebiet  
für die Ansiedlung früher Industrieanlagen.

Industrie- und Gründerzeit- 
architektur im Nikolaviertel 

Noch erhaltene Bauten aus der Zeit der Industrialisierung: 
- Teil des alten Bahnhofs von 1857
- Halle der Maschinenfabrik Sommer 1881
- Römervilla, ehem. Gesundheitsamt Seligenthalerstraße
- Alter Schlachthof von 1906: Halle, Turm u. Jugendstilvilla
- Landshuter Papierfabrik 1925 an der Seligenthalerstraße 

Kunsthistorische Höhepunkte        

Seligenthal: Romanische Afrakapelle und Abteikirche in 
barocker Ausstattung von Johann Baptist Zimmermann
Nikola: Christus in der Rast von Hans Leinberger 1523
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2 Seligenthal
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12 Schlachthof

6 Römervilla-Pocketpark

Das viertel in Zahlen

Fläche: 139 ha
Bevölkerung: 10.286 Einwohner 
davon 1909 Ausländer
74 EW/ha (Gesamtstadt 10,1)
4720 KFZ
365 Kindergartenplätze
210 Kinderhortplätze
80 Kindertagesplätze
Grundschule St.Nikola: 224
Mittelschule St.Nikola: 245
Grundschule Seligenthal: 309
Gymnasium Seligenthal: 882

Wirtschaftsschule Seligenthal: 230
Fachakademie Seligenthal: 133
Berufsschulen: 4881 Schüler/innen

Quelle: Statistischer Jahresbericht der Stadt 
Landshut 2013

7 Verkehrsprobleme

Graffiti a.d.Meyermühle

Nikolaschule


